
 
Die Kerpener Grünen laden ein zur 

 
2. Politischen Wanderung  

 
Zu den Roten Wässern rund um Türnich - 
Langzeitfolgen des Braunkohlentagebaus 

 
am Sonntag, 19. September 2010 

 
Start: 10.00 Uhr,  Türnich, Am Markt (Parkmöglichkeiten) 

durch die Berrenrather Börde, am südlichen Rand des  Marienfeldes entlang, 
zum Regenwasserbecken im Gewerbegebiet Türnich, 

entlang der Maximilianstraße, zurück zum Markt in T ürnich  
Ende gegen 14.00 Uhr  bei einer Endrast in der Gaststätte Markt 1 

 
Strecke: ca. 10 km 

Bitte mitbringen: Festes Schuhwerk  
weitgehend Selbstverpflegung  

(bei der Endrast gibt es eine kleine Stärkung) 
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen 

 
Anmeldung erforderlich bis zum 10.09.10: 
per Mail: b90-gruene@stadt-kerpen.de   oder telefonisch 02237/58394 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
das Thema unserer Wanderung ist eine Umwelt-Altlast, die typisch ist für viele 
ehemalige Tagebaugebiete. Die „Roten Wässer“ am südlichen und westlichen Rand 
der Berrenrather Börde beschäftigen die grüne Ratsfraktion schon seit Jahren. 2006 
ergaben Messungen deutlich erhöhte Schwermetallwerte (Nickel, Kobalt) in den 
Sickerwässern in dem Gebiet, neuere Messungen haben den Schwermetallgehalt 
bestätigt. Unser Ziel ist eine Beseitigung bzw. umweltverträgliche Handhabung 
dieser Altlast durch RWE Power. Wir möchten bei der Wanderung über diesen 
Umweltskandal informieren und zugleich einen neuen Vorstoß unternehmen, damit 
RWE die Problematik nicht weiter auf die  lange Bank schieben kann.  
Wir freuen uns auf Dich/auf Sie!  
 
Mit freundlichen Grüßen  
Jutta Schnütgen-Weber  
Fraktionsvorsitzende  
 
Für Rückfragen bin ich erreichbar unter: 0172/9485089 

 
 

   

 

 Bündnis 90/Die Grünen 
         im Rat der Stadt Kerpen  

Tel.-Nr. 02237/58-394 
Fax-Nr. 02237/58-121 
E-mail: b90-gruene@stadt-kerpen.de   
http: www.gruene-kerpen.de 
Bürozeiten: Mo-Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 
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